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talfeniſche Angriffe ſiegreich abgeſchlugen

Fortſetzung der Offenſive in Südoſtgalizien und der Bukowina
W T Wien 11 Juni Amtlich wird verlautbart neuerlicher gegen einen Teil des Görzer Brückenkopfes1I1 Cent 1915 gerichteter Vorſtoß brach im Fener dalmatiniſcher Land

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz wehr zuſammen Ebenſo erfolglos blieb ein Angriff des
Jn Südoſtgalizien und in der Bukowina ſetzten Feindes nördlich Ronchi Der Artilleriekampf an der Jſonzo

die verbündeten Truppen den Angriff gegen die noch ſüd front hält an
lich des Dujeſtr ſtehenden ruſſiſchen Kräfte erfolgreich fort An der kärntneriſchen Grenze wurde geſtern nachmittag ein
Truppen der Armee Pflanzer haben den Gegner aus ſtarker gegneriſcher Angriff auf den Freikofel ein ſchwächerer

ſeinen Stellungen nördlich Ottynia bei Obertyn und beim Wolayer See abgeſchlagen
Horodenka zurückgeworfen und ſind am Vor Jn Tirol ſcheiterte ein Vorſtoß einer bei Corting
dringen an den Dunjeſtr deſſen Südufer die Ruſſen noch zu Ampezzo eingebrochenen italieniſchen Brigade an

halten verſuchen Knapp öſtlich Czernowitz an der einzigen Stelle unſeren Stellungen bei Peutelſtein Neue Angriffe in dieſer
an der die Ruſſen noch am Pruth ſtehen wieſen unſere Truppen Gegend und nächtliche Kämpfe bei Landro endigten gleichfall4
einen Angriff des u nach kurzem Kampfe ab mit dem Zurückgehen des Feindes Jm übrigen Tiroler Grenz

die Lage im Norden unverändert gebiet fanden ununterbrochen Geſchützkämpfe und für unſereFaſieniſcher Kriegsſchanplatz Truppen erfolgreiche Scharmützel ſtatt
Vorgeſtern und geſtern wurden ſämtliche Angriffe Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

der Jtaliener an allen Punkten abgewieſen Ein v Hoefer Feldmarſchallentnant

i iſche o Ueberlegenheit der deutſchen und öſterreichiſchen Truppen vorUeberreichung der amerikaniſchen Note er Fs hehre 43Juni Heu zur e ausſichtlich eine Niederlage erleiden gehöreB Berlin 11 Junt Heute mittag 1 Uhr hat der den m teriſhen Methoden der Zentralmächte di C Schwächen De
Botſchafter Gerard die ihm geſtern ſpät abends zugegangene Gegners herauszufinden Dieſe Taktik hätten ſie Rußland gegenNote über die Lnuſitania Angelegenheit dem Staatsſekretar über angewen det und jetzt befolgten ſie dieſelbe

Jagow überreicht Das ſehr ausführliche Dokument n einen ghuſetgetz Moment warden ſre
erfällt in neun Abſätze Der Jnhalt wird wohl erſt morgen be erge

kannt gegeben werden können Die Beantwortung der Note Jtaliens Vorwürfe an die Balkanſtagten
wird längere Zeit in Anſpruch nehmen Sicher iſt z Lugano 11 Juni Es iſt klar daß gegenwärtig
daß ſie nicht vor 14 Tagen fertig ſein kann da zunächſt die An die Entwicklung der Balkandinge die italieniſche Regierung mit
kunft des Herrn Meier Gerard abgewartet werden muß den Hroößter Sorge erfüllt Das geht aus ihrem Hauptorgan dem
Botſchafter Graf Bernſtorff mit perſönlichen Jnſtruktionen an Corriere della Sera hervor Zunächſt tadelt das Blatt wieder

h Ah einmal Rumänien auf das ſchärfſte weil es immer noch nicht
die deutſche Regierung und an den Kaiſer betraut hat Erſt jnterveniere obſchon die Entente doch 95 Prozent ſeiner Wünſche

Anhörung ſeiner Mitteilungen kann die Abfaſſung der Ant erfüllen wolle betreffs der übrigen 5 Prozent Entgegenkommen
an die amerikaniſche Regierung erfolgen verſprochen habe Die Hartnäckigkeit Rumäniens könne bewirken

v daß Rumänien leer ausgehe Allerdings fürchte Rum daiEin Aufruf Bryans an die amerikaniſche Rußland ſich gewiſſer Stützpunkte für einen ſpäteren rwe
Nation vorſtoß bemächtigen wolle Ferner fürchte es im Falle eines

ruſſiſchen Sieges für die Freiheit der anellenſchiffahrt
B Rotterdam 11 Juni Jn einem Aufruf an die Verbohrt gegenüber Rumänien ſei aber an rbien kurzut

kaniſch Nation erklärt Bryan bei ſeiner Meinungsver die Balkanlage behalte für die Entente e
enheit mit Wilſon handele es ſich um einen Konflikt zweier trauriges Geſicht
ne dem alten Syſtem der Gewalt und dem neuer
Ueberredung Letzteres habe in 19 Jahrhunderten un Wieder ginn des ſer biſch
e Fortſchritte gemacht Bryan wird weiter an die ameri B fiün II

ingtinn nDon mee jett den t alleF J a g v z 5 r ninten ine t v J Ddeutſcher Luſttaniag Zeuge ver haftet kahnlintet ſtellt ſind K
ſ Rlex rnder zu n Front abgen 9 1 4 c 2 r s t vAmſterdam 11 Juni Die Federal Jurh tnork hat nach der Zeugenerklärung des deutſchen Reſerviſten Die Serben in Alb nie

iſav Dahl der kein Engliſch verſteht deſſen Gefangennahme
ngerrdnet unter der Beſchuldigung des Meineides und auf Grund

zerbif

Athen 11 Juni Nach hier vorli enden Mel
Ausſage x S ufi dungen bezwect der ſerbiſche Einmarſch in albe iſches Gebieth le Kanonen an Bord der enſt nicht etwa eit Entſcheidung über das endgültige Schickſal des

en albaniſchen St ates Die Serben beabſichtigen vielmehr die BeDüſtere ruſſiſche Prophezeiungen für ſetzung von Skutari und des Hafenplatzes St Giovann
di Meduag zur Herſtellung einer freien Verbindung mit derJtalien Adria und Jtalien Daher werden die für das Unternehmen hier

2 Wien 11 Juni Das ruſſiſche Militärblatt Ruska unzureichenden ſerbiſchen Truppen durch Nachſchübe verſtärkl
Jnvalid meint die italieniſche Armee werde angeſichts der werden
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